
Dazu gehören auch viele „Heilige des Alltags“, die für die Kirche und für jeden von 
uns genauso wertvoll und wichtig sind. 
Mag sein, dass unter diesen Heiligen des Alltags so mancher von unseren ver-
storbenen Angehörigen ist. Am Allerseelentag wird ihrer gedacht. Da tut die 
Kirche aller Welt kund: unsere Toten sind nicht vergessen, sie gehören auch als 
Verstorbene zur Gemeinschaft der Heiligen. Mag sein, dass sie schon ganz bei Gott 
zu Hause sind oder noch voller Sehnsucht auf die Begegnung mit Gott warten.  
Ihre Fürbitter und Fürsprecher aber sind wir als Kirche auf Erden, ähnlich wie die 
Heiligen des Himmels unsere Fürbitter sind. Aber es gibt jetzt schon einen in-
teressanten Ort der Begegnung der Kirche des Himmels mit der Kirche auf Erden 
und mit der Kirche der Verstorbenen. Das ist die Feier der Eucharistie, die hl. 
Messe. Da findet jedes Mal über den auferstandenen Christus eine heilsame und 
intensive Berührung statt mit den Verstorbenen und mit der Schar und Stadt der 
Heiligen. Da kann sogar in uns die Sehnsucht hochkommen, einst in dieser Stadt zu 
wohnen. Davon zeugen die verstärkten Kirchen- und Gräberbesuche, wo an diesen 
beiden Tagen mehr Menschen aufzufinden sind als bei „Halloween-Partys!“ Dort 
gibt es diese Redewendung – „Wenn der Bauer in die Stadt kommt!“ – nicht 
mehr! Keine Orientierungslosigkeit, kein falsches Verhalten, keine unangenehmen 
Auffälligkeiten! Auch dort ist alles da – in Hülle und Fülle!  
In diesen großen Stadtjubel wollen auch wir heuer an  Allerheiligen und Allersee-
len einstimmen (GL 479): 
 

1. Eine große Stadt ersteht, die vom Himmel niedergeht 
in die Erdenzeit. Mond und Sonne braucht sie nicht; 

Jesus Christus ist ihr Licht, ihre Herrlichkeit. 

2. Durch dein Tor lass uns herein und in dir geboren sein, 
dass uns Gott erkennt. Lass herein, die draußen sind; 

Gott heißt Tochter, Sohn und Kind, wer dich Mutter nennt. 

3. Dank dem Vater, der uns zieht durch den Geist, der in dir glüht; 
Dank sei Jesus Christ, der durch seines Kreuzes Kraft  

uns zum Gottesvolk erschafft, das unsterblich ist. 

 
 
 
 
 
 
 

 

                                           

 
 
 
 
 
 

           

 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

  

  
                    
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    Pfarrbrief  
   21.10. - 11.11.2018 – Nr. 43/44/45 



 

WIR FEIERN GOTTESDIENST 
 

So., 21.10.   29. SONNTAG IM JAHRESKREIS / KIRCHWEIHFEST IN RAITEN- 
           BUCH / „ALLERWELTS-KIRCHWEIH“ 

    8:00     in Raitenbuch: Kirchweihmesse für  
           alle +Bewohner von Raitenbuch  
           und zu Ehren des hl. Ägidius  
    9:30     Pfarrgottesdienst für alle lebenden  
           und verstorbenen Pfarrangehörigen  
           (Katharina Graf f. +Eltern z.T. des  
           Vaters / Anna Stiegler f. +Eltern) 

 
Mo., 22.10.   Hl. Johannes Paul II., Papst – keine hl. Messe  
 

Di., 23.10.    Hl. Johannes von Capestrano, Ordenspriester, Wanderprediger in     
           Süddeutschland und Österreich  
  16:30     Oktoberrosenkranz für die Kinder und Schüler als „Weg durch die 
           Pfarrkirche mit Anzünden von Kerzen“ 

          

Mi., 24.10.   Hl. Antonius Maria Claret, Bischof von Santiago 
  19:00     in Großbissendorf: hl. Messe Barbara Wittl f.  +Verwandtschaft – 
           (Fam. Margareta Birgmeier f. +Ehemann und Vater Engelbert) 
 

Do., 25.10.   Donnerstag der 29. Woche im Jahreskreis 
  19:00     Hl. Messe Fam. Karl Eichenseer f. bds. +Verwandtschaft – (Christine 

           Grauvogl f. +Vater Richard z.G. / KDFB Hohenfels f. +Mitglied Barbara 
           Hofmann) 
 

Fr., 26.10.    Freitag der 29. Woche im Jahreskreis  
    8:30     Senioren- und Hausfrauenmesse Max Hiltl f. +Konrad Keil – (Rosa     

           Seitz f. +Ehemann und +Verwandtschaft)  
  18:00     Oktoberrosenkranz für unsere Verstorbenen 
 

Sa., 27.10.     Samstag der 29. Woche im Jahreskreis – Mariensamstag 
            Vorabend vom 29. Sonntag im Jahreskreis 
17:00 – 17:45  Beichtgelegenheit zum Allerheiligenfest 
   17:30     Oktoberrosenkranz zum Wochenschluss 
   18:00     Vorabendmesse Fam. Karl Metz f. +Eltern z.G. – (Karl Hiltl f. +Mutter 
            Katharina z.G. / Franziska Eichenseer f. +Ehemann und Vater z.G. / Fam. 
            Johann Meier f. +Eltern z.T. und z.G. des Vaters / Ingrid Meier f. +Groß- 
            eltern und +Eltern / Irmgard Kreupl f. +Vater z.G. / Geschwister Söllner 
            f. +Vater Willi z.G. / Mathilde Söllner f. +Eltern und +Schwiegereltern / 

            Fanny Eichenseer f. +Schwester Barbara z.G.) – MISSIO-Kollekte  

Gedanken zu Allerheiligen/Allerseelen 
 

„Wenn der Bauer in die Stadt kommt!“ – Ein jeder von uns kennt diese etwas 
spöttische Redewendung. Dabei ist jedoch nicht ein Landwirt gemeint, sondern 
jemand am Land wohnend, der mit dem Stadtleben nichts am Hut hat, der sich 
dort mit dem Auto zigmal verfährt, orientierungslos wirkt, nicht weiß, wie er sich 
zu verhalten hat und somit unangenehm auffällt. Gewiss hat das Wohnen auf dem 
Land seinen Reiz, aber dennoch ziehen nicht wenige es vor, in der Stadt zu woh-
nen. Das hat so manchen Vorteil: kürzere Wege zu den Geschäften oder zum Arzt. 
Es gibt ein größeres Angebot an Kultur oder an Gottesdienstzeiten. Für die jüngere 
Generation stehen meistens das Studieren, das Wohnen in WG´s, das Feiern in 
Discos und Bars, die Nacht zum Tag machen oder das Shoppen in unzähligen 
Geschäften und Boutiquen sowie das Essengehen in Restaurants aller Nationen an 
erster Stelle (denken wir an Regensburg). Es ist alles da – in Hülle und Fülle!  
Vom Wohnen in einer Stadt spricht auch das Allerheiligenfest. Es lenkt unseren 
Blick auf die heilige Stadt, das himmlische Jerusalem. Die Bewohner dieser Stadt 
sind jene Glieder der Kirche, die bereits endgültig bei Gott zuhause sind, also die 
Heiligen. In der Präfation vom Hochfest Allerheiligen werden sie sogar unsere 
Brüder und Schwestern genannt. Die Stadt der Heiligen also, für uns fast zum 
Greifen nahe wie Geschwister und Freunde, keinesfalls entrückt oder unnahbar. 
Deshalb lädt uns das Allerheiligenfest dazu ein, uns geistlich auf den Weg zu 
machen zu dieser Stadt der Heiligen. Aber wozu ist das gut, sinnvoll und 
notwendig? Vor kurzem sagte eine junge Frau: „Wir leben in einer verrückt ge-
wordenen Welt. Immer neue Angst und Terrormeldungen, Anschläge und Morde. 
Haben nicht gerade deshalb viele Sehnsucht nach Frieden, Ruhe und Sicherheit?“ 
Aber können wir wirklich auf dieser Welt dauerhaft Frieden, Ruhe und Sicherheit 
finden?  Ist es da nicht heilsam, auch im Blick auf total zerbombte Städte in Syrien 
und im Irak, Ausschau zu halten nach der ganz neuen Stadt, die für uns Christen 
das himmlische Jerusalem ist? Aber ist ein solches Ausschau halten nicht billige 
Vertröstung auf ein besseres Jenseits? Absolut nicht! Im Gegenteil! Der Blick in die 
Welt der Heiligen ermuntert uns vielmehr, den Mut zu haben, unsere oft so 
unheilige und unheile Welt zu verändern und umzugestalten.  
Christen sind alles andere als Träumer und Phantasten. Braucht nicht gerade die 
Welt von heute solche Träume von der heiligen Stadt und vom himmlischen 
Jerusalem, um überhaupt das Schlamassel und Desaster unserer Welt aushalten zu 
können? Hatten nicht auch bedeutende Staatsmänner und Entdecker solche 
Visionen, die sie zu ungeahnten Taten anspornten?  
Denn gerade die Vision von uns Christen vom himmlischen Jerusalem reißt uns 
heraus aus Bequemlichkeit und Lethargie und gibt uns einen nüchternen Blick für 
alles, worauf es heute ankommt. Einen solch nüchternen Blick hatten auch viele 
Heilige der Kirche. Gewiss gehört zu diesen grandiosen Menschen nicht allein eine 
heilige Mutter Teresa oder ein heiliger Franziskus.  



Kirchenverwaltungswahlen 2018 
 

Für die Kirchenverwaltungswahl am Samstag/Sonntag, 17./18.11.2018 wurden bis 
zum 15. Oktober Kandidaten gesucht. Kandidieren kann, wer römisch-katholisch 
und 18 Jahre alt ist und in der Pfarrei Hohenfels den Hauptwohnsitz sowie die 
deutsche Staatsangehörigkeit hat. Folgende zehn Bewerberinnen und Bewerber 
konnten gefunden werden und stellen sich somit zur Verfügung: 
 

Wahlvorschlag 
zur Wahl der Kirchenverwaltungsmitglieder 

für die Wahlperiode 2019 - 2024 
 

Lfd. 
Nr. 

Familien- und 
Vornamen 

Alter Be-
kennt-

nis 

Beruf Anschrift 

1 Boßle Reinhard 60 r/k Maurermeister 
Dekan-Schnitter-Str. 4 
92366 Hohenfels 

2 Koller Artus 61 r/k Einsteller 
Frauenboden 7 
92366 Großbissendorf 

3 Koller Hans 62 r/k Landwirt 
Effenricht 6 
92366 Hohenfels 

4 Laßleben Barbara 60 r/k Bankkauffrau 
Turmgasse 38 
92366 Hohenfels 

5 Laßleben Harald 64 r/k 
Dipl. Bank-
betriebswirt 

Pfarrer-Ertl-Platz 5 
92366 Hohenfels 

6 Laßleben Renate 47 r/k Musikerin 
Steinbergstr. 3 
92366 Hohenfels 

7 Neumeier Michael 30 r/k 
Finanz- und 
Versicherungs-
kaufmann 

Turmgasse 7 
92366 Hohenfels 

8 Passler Susanne 60 r/k Hausfrau 
Sonnenstr. 42 
92366 Hohenfels 

9 Paulus Christian 42 r/k 
Maschinen-
baumeister 

Birkenweg 1 
92366 Raitenbuch 

10 Ring Lukas 20 r/k Bankkaufmann 
Parsberger Str. 26 
92366 Hohenfels 

 

Wer ist wahlberechtigt? Jeder, der der römisch-katholischen Kirche angehört, der am 
Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet und in unserer Pfarrei seinen Hauptwohnsitz hat. 
4 Kirchenverwaltungsmitglieder sind zu wählen. Sie haben also bis zu 4 Stimmen, dürfen 
aber jedem Kandidaten/jeder Kandidatin nur eine Stimme geben. Weitere Informatio-
nen zur Kirchenverwaltungswahl finden Sie im nächsten Pfarrbrief! 

 
   Mit den Gedanken zu Allerheiligen/ 
   Allerseelen eine gesegnete Zeit  
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

So., 28.10.    30. SONNTAG IM JAHRESKREIS / SONNTAG DER WELTMISSION 

8:45 – 9:15    Beichtgelegenheit zum Allerheiligenfest 
    9:30      Pfarrgottesdienst in den Anliegen der Weltmission – (Fam. Karl 
            Herrmann f. +Onkel Heinrich Zichaus / Anna Stiegler f. +Großeltern / 
            von den Geschwistern f. +Bruder Gerhard Münchsmeier / Gerda 
            Koller f. +Ehemann anlässlich des 60. Hochzeitstages / VDK Hohen- 
            fels für alle +Mitglieder zum 70-jährigen Bestehen / Anneliese Koller 
            f. +Alois und Marianne Meier / Elisabeth Koller f. +Eltern / Barbara 

              Stadlmeier f. +Nichte Elisabeth Kronschnabl) – MISSIO-Kollekte  
  
Mo., 29.10.    Montag der 30. Woche im Jahreskreis – keine hl. Messe  
 

Di., 30.10.    Dienstag der 30. Woche im Jahreskreis 
   18:00     Letzter feierlicher Oktoberrosenkranz mit Lichtbildern, Texten 
            und Gesängen – (bitte bringen Sie das Gotteslob mit) 
    

 Mi., 31.10.   HOCHFEST DES HL. WOLFGANG, BISCHOF VON REGENSBURG, 
            HAUPTPATRON DER STADT UND DIÖZESE REGENSBURG 

      9:30     Krankenkommunion zum Allerheiligenfest 
            Vorabend vom Hochfest Allerheiligen 
   19:00     Festtagsvorabendmesse Anna Feuerer f. +Schwiegervater – (OGV 

            Markstetten f. +Mitglied Werner Seitz) 
        
 

Do., 01.11.   HOCHFEST ALLERHEILIGEN 

      9:30    Festgottesdienst als Pfarrgot- 
           tesdienst – (Karola Spandl f. + 

           Tante Theres Semmler / Fran- 
           ziska Eichenseer f. +Ehemann 
           und Vater / Günter Hammer f. 
           +Vater Georg Hammer z.T. / 
           Irmgard Söllner f. +Mutter 
           Theresia Hammer / Erika Fuchs 
           f. +Fam. Wallner z.G. des Vaters) 

           Kantoren- u. Gemeindegesänge 
    13:30    Rosenkranz f. die Verstorbenen 

     14:00    FEIERSTUNDE ZUM GEDENKEN AN UNSERE VERSTORBENEN 
           Wortgottesfeier – Lichter- und Kerzensegnung – namentliches  
           Totengedenken der verstorbenen Pfarrangehörigen seit Aller- 
           heiligen 2017 – Gebet für die verstorbenen Pfarrangehörigen – 
           Kollekte für den Friedhof – anschließend Friedhofgang und 
           Segnung der Gräber – (Gestaltung: Blechbläser-Ensemble) 
 

 



 

 
 

Fr., 02.11.    ALLERSEELEN 

   9:30     Requiem: Messfeier zum Gedenken an 
           alle +Pfarrangehörigen – (Fam. Graw f. 

            bds. +Eltern und +Angehörige / Peter u. 
           Magda Weigert f. +Eltern Leikert z.T. der 
           Mutter / Fam. Michael Söllner f. bds. + 
           Angehörige / Familie Binner f. +Vater 
           Michael z.G. / Fanny Plötz mit Kinder f. 
           +Mutter Barbara Kleindienst / Erika 
           Lang f. +Mutter Anna und f. +Verwandt- 
           schaft / Monika Heider f. +Ehemann  
           Reinhard und f. +Schwiegervater/ Cilly Storch f. +Mutter zum 90. Ge- 
           burtstag und f. +Angehörige / Maria Schmidmeier f. +Schwägerin 

           Barbara Kleindienst) –  Kollekte für die Priesterausbildung in den 
           Diasporagebieten Mittel- und Osteuropas – Kantoren- und Gemein- 
           degesänge – anschließend Friedhofgang und Segnung der Gräber, 
           Gebet, Fürbitten und Litanei für die Verstorbenen 
  16:30     Allerseelenrosenkranz 
 

Sa., 03.11.   Hl. Hubert, Bischof von Lüttich – Hl. Pirmin, Abtbischof, Glaubens- 
           bote am Oberrhein – Hl. Martin von Porres, Ordensmann –  Seliger  
           Rupert Mayer, Ordenspriester – Mariensamstag 
           Vorabend vom 31. Sonntag im Jahreskreis 
  16:30     Allerseelenrosenkranz 
  17:00     Vorabendmesse: von den Enkelkindern Carina und Matthias Lutz f. 
           +Opa Willibald Schwarz und f. +Opa Martin Lutz z.G. – (von den  
           Enkelkindern Carina und Matthias Lutz f. +Oma Franziska Schwarz zum 

1. Todestag / Eleonore Schmidt f. +Ehemann z.N. / Marianne Weigert 
           f. +Schwiegermutter und +Schwager z.T. / Schuljahrgang 1946/47 f. + 
           Schulkamerad Werner Seitz und für alle +Schulkameraden) 

 

So., 04.11.   31. SONNTAG IM JAHRESKREIS / Hl. Karl Borromäus 

       9:30     Pfarrgottesdienst für alle lebenden und 
            verstorbenen Pfarrangehörigen  
            (Johann Landfried f. +Maria z.G. / Barbara  

            Stadlmeier f. +Christa Seibold / Anna  
            Stiegler für die Armen Seelen / Uschi Seidl  
            f. +Eduard Graf, Haarziegelhütte und für 
            dessen + Angehörige / Kolpingsfamilie 
            Hohenfels f. +Mitglied Werner Seitz) 

   13:30     in der Schießstättkapelle: Allerseelen- 
            rosenkranz – besonders für die +Pfarr- 
            angehörigen seit Allerheiligen des  
            vergangenen Jahres 

Danke und Vergelt´s Gott… 
...sei gesagt den zahlreichen fleißigen Frauen, die anfangs August bei der dies-
jährigen Generalreinigung unserer Pfarrkirche mitgewirkt, und somit die Herz-
mitte unserer Pfarrei auf „Hochglanz“ gebracht haben!  
 

…sei gesagt den Frauen unseres Frauenbundes, die zum „Großen Frauentag“ – 
„Mariä Himmelfahrt“ wieder so viele Kräuterbüschl angefertigt haben! 

 

…dem Frauenbund-Singkreis sowie den Damen des Pfarrgemeinderates für die 
Gestaltung des Gottesdienstes sowie für die Vorbereitung und Durchführung des 
Stehempfangs am Ehejubiläumssonntag.  
 

…dem Happy-Day-Chor für die gesangliche Gestaltung des Familiengottesdienstes 
am Erntedanksonntag.  
 

…den nächstjährigen Erstkommunionkindern mit ihren Eltern für die prachtvollen 
Erntestecken zum Schmuck unserer Pfarrkirche.  
 

…allen, die für unseren heurigen Erntedankaltar Blumen, Gemüse, Obst usw. zur 
Verfügung gestellt haben sowie den Mesnern mit Helferinnen für die wunderbare 
und gekonnte Gestaltung des Altares.  
 

…der Dorfgemeinschaft Markstetten: die dortige Kirchweihmesse war sehr stark 
besucht – die Kapelle war bis auf den letzten Platz gefüllt. Auch viele Kinder waren 
mit dabei.  
 

…an die beiden Organisten Herrn Sebastian Seitz (Parsberg) und Herr Heinrich 
Cebulla (Hemau) für die Dienste an unserer Orgel am Kirchweihwochenende. 

 
 
 
 

 


 
 

Passionsspiele 2019 in  Neumarkt 
 

Die Passionsspiele finden vom 09. März 2019 bis 19. April 2019 statt. Das 
Passionsspiel dauert ca. 3 Std. plus eine halbe Stunde Pause, also dreieinhalb 
Stunden. Einlass ist jeweils eine Stunde vor Vorstellungsbeginn. 
Der Pfarrgemeinderat hat für die Pfarrei Hohenfels 40 Karten der Kategorie 2 
(Reihen 18 und 19: 29,00 €) für Sonntag, den 7. April (5. Fastensonntag – 
Passionssonntag)  reserviert. Die Vorstellung beginnt um 16:00 Uhr.  
Die Fahrt kostet 11,00€ - die Gesamtkosten betragen 40,00€ 
Es haben sich bereits bei Frau Anna Neumeier 30 Interessenten angemeldet. Sie 
können bis spätestens Mittwoch, 31. Oktober ihre Karten dort abholen. Zehn 
weitere Plätze sind noch frei. 
 

 

 

 



Winterordnung für Werktagsmessen und Vorabendmessen 
Nach Allerheiligen (also ab November) beginnen die Vorabendmessen an den 
Samstagen wieder um 17:00 Uhr. Zudem finden die Werktagsabendmessen bereits 
um 18:00 Uhr statt.  

  Mittwoch in den Filialkirchen 
  Donnerstag in der Pfarrkirche 

Bitte beachten Sie, dass die Vorabendmesse zum Allerheiligenfest (Mi., 31.10.) erst 
um 19:00 Uhr beginnt! 
 
Die Martinsfeier des Kindergartens  
findet  in  diesem Jahr  am  Freitag, 
09. November statt. Um 17:00 Uhr  
ist der Laternenzug vom Kindergar- 
ten zum Marktplatz. Dort – vor der  
Pfarrkirche  –  findet  dann  die  An- 
dacht mit Martinsspiel unserer  Kin- 
dergartenkinder sowie mit dem Kin- 
dergarten-Team statt. Im Anschluss  
daran werden im Mesnergarten vom Elternbeirat wieder Glühwein, Tee, warme 
Wiener usw. angeboten. Alle Pfarrangehörigen sind zur Teilnahme aufs herzlichste 
eingeladen. Sollte es regnen, dann findet die Martinsandacht in der Pfarrkirche 
statt. 
 

Zur Jahresabschlussfeier des Obst- und Gartenbauvereins Hohenfels 
am Sonntag, 11. November um 14:00 Uhr im Pfarrsaal ergeht herzliche Einladung.  
 

Der Frauenbund 
sammelt leere Kugelschreiber, Filzstifte, Textmarker usw. (keine Bleistifte). Mit 
diesem Projekt  werden syrische  Mädchen in einem Flüchtlingscamp  unterstützt. 
Die Stifte können in der Pfarrkirche hinten in der Schachtel auf dem Tisch abge-
geben werden. 
 
Der meditative Tanz 
des Frauenbundes wird verschoben auf Donnerstag, 08. November um 19:00 Uhr im 
Pfarrsaal. 
 
Sammelergebnisse 
Die CARITAS-Herbstsammlung 2018 erbrachte folgendes Ergebnis: 

  Haussammlung:  1659,90 € 
   Kirchenkollekte:    715,91 € 
 

Den treuen Caritassammlerinnen und –sammler, die wieder in unserer Pfarrei 
unterwegs waren, und allen großzügigen Spendern ein herzliches „Vergelt´s Gott!“ 
 

Mo., 05.11.  Montag der 31. Woche im Jahreskreis – keine hl. Messe  
 

Di., 06.11.    Hl. Leonhard, Einsiedler von Limoges (Patron der Filialkirche 
             in Großbissendorf)   

  16:30     Kinder- und Schülermesse Hildegard Gesell-Keil f. +Verwandtschaft 
           

    Mi., 07.11.  Hl. Willibrord, Bischof von Utrecht, Glaubensbote bei den Friesen 
    18:00     in Raitenbuch: hl. Messe Christine Zeitler f. +Eltern und +Brüder 
             (Günter Hammer f. +Eltern Georg und Theresia) 

 

Do., 08.11.   Donnerstag der 31. Woche im Jahreskreis 
  18:00     Hl. Messe Imkerverein Hohenfels f. +Mitglied Johann Großer 
           (Fam. Schreglmann z.E. Maria Hilf / KDFB Hohenfels f. +Mitglied 
           Helena Söllner) 
 

Fr., 09.11.   Weihetag der Lateranbasilika (Fest) 
    8:30     Senioren- und Hausfrauenmesse  
           Werner Seitz f. + Vater Alois z.G.  

  17:00     Martinsfeier des Kindergartens 
           (Laternenzug vom Kindergarten zum 
           Marktplatz – Martinsspiel und Andacht 
           - Kinder- und Lichtersegnung) 
 

Sa., 10.11.   Hl. Leo der Große, Papst 
           Vorabend vom 32. Sonntag im Jahreskreis 
  16:30     Allerseelenrosenkranz 
  17:00     Vorabendmesse Paula Lutz f. +Ehemann z.G. und z.N. – (Fam. Karl  

           Pirzer f. +Sohn Jürgen / Marianne Weigert f. +Edeltraud Sommer / 
           Schuljahrgang 1940 für alle +Klassenkameraden / von den Freunden 
           f. +Werner Seitz / Regina Haiker f. +Ehemann z.T. / Fam. Marianne 
           Braller f. +Eltern z.G. der Mutter / Marianne Braller f. +Theres Vogl) 

          

So., 11.11.   32. SONNTAG IM JAHRESKREIS / KIRCHWEIHFEST IN GROSS- 
           BISSENDORF / Hl. Martin, Bischof von Tours 

   8:00     in Großbissendorf: Kirchweihgottesdienst z.E. des hl. Leonhard  
           (Barbara Wittl f. +Eltern,  f. +zwei Schwager und f. +Neffe / Fam.  
           Binner f. +Eltern / Fam. Margareta Birgmeier f. bds. +Eltern und  
           +Geschwister) 

    9:30     Pfarrgottesdienst für alle lebenden und verstorbenen Pfarrange- 
           hörigen – (Fam. Leonhard Böhm f. +Vater Leonhard z.N. und z.G. / 

           Anna Stiegler f. +Onkel und Tanten / Maria Eichenseer f. +Ehemann 
           u. Vater Georg Eichenseer / Claudia Heider f. +Vater Martin z.N. / 
           Geschwister Trost f. +Cousin Martin Heider / Anneliese Koller f.  
           +Fine Hedecker) 

 

 

 




zum 70. Geburtstag Herrn Alfons Eichenseer (Großbissendorf) sowie Herrn Ernst 
Huber (Sonnenstr.). Das 80. Wiegenfest dürfen Frau Anna Feuerer (Turmgasse) 
sowie Herr Klemens Friedl (Am Gmaisberg) begehen. Ihren 91. Geburtstag feiert 
Frau Frieda Spangler (Seniorenheim Deining – früher Großbissendorf). Unser älte-
ster Mitbürger und Pfarrangehöriger Herr Franz Rothbauer sen. (Hitzendorf) kann  
in diesen Tagen auf stolze 98 Lebensjahre zurückblicken. Unseren geschätzten 
Geburtstagskindern wünschen wir alles erdenklich Gute, vor allem viel Gesund-
heit sowie Gottes Segen zu noch vielen schönen und gemeinsamen Jahren im 
Kreise der Familie.  

 
 

 
Im hohen Alter von 92 Jahren und nach langer Krankheit ging der irdische Pilgerweg 
von Herrn Johann Koller (Seniorenresidenz Willenhofen – früher Effenricht)  zu 
Ende. Auf die Fürsprache der Gottesmutter Maria sowie aller Heiligen erlange er 
nun die Krone des Ewigen Lebens. 

 

 
 

Gebetsmeinung von Papst Franziskus im Monat  
November 2018 
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RUND UM UNSEREN KIRCHTURM 
 

Der beliebte Michaelskalender  
ist wieder im Pfarrbüro sowie in der Sakristei für 7,80 € erhältlich.  

 
 Verkauf von Eine-Welt-Waren 

Nach den Gottesdiensten am Weltmissionssonntag (Samstag, 27.10. und Sonn-  
tag, 28.10.) werden im Pfarrheim wieder Eine-Welt-Artikel zum Kauf angeboten. 
Schauen Sie doch einfach vorbei. 
 

Zu den Oktoberrosenkränzen ergeht nochmals herzliche Einladung: 
  Dienstag, 23.10. um 16:30 für die Kinder und Schüler 
  Freitag, 26.10. um 18:00 Uhr 
  Samstag, 27.10. um 17:30 Uhr 
  Dienstag, 30.10. um 18:00 Uhr (letzter Oktoberrosenkranz mit Licht-

bildern, Texten u. Gesängen) wir betrachten dabei die freudenreichen 
Geheimnisse 

 

Weitere Theatervorstellungen sind am: 
  Samstag, 20.10. um 19:00 Uhr   
  Sonntag, 21.10 um 16:00 Uhr  
  Freitag, 26.10 um 20:00 Uhr   
  Samstag, 27.10. um 19:00  Uhr  
  Sonntag, 28.10. um 16:00 Uhr (Zusatzvorstellung) 

Kartenvorverkauf ist jeweils am Samstag von 10:00 bis 11:00  Uhr im Pfarrheim 
und von montags bis freitags zwischen 16:00 Uhr und 18:00 Uhr telefonisch 
unter 0170-1811652 
 

Blumen für Allerheiligen/Allerseelen 
werden auch heuer wieder gerne und dankbar entgegengenommen. Am besten 
eignen sich erfahrungsgemäß weiße und gelbe Crysanthemen bzw. „Allerheili-
genstöcke“. Alternativ können sie hierzu auch Geldspenden im Pfarrbüro oder in 
der Sakristei abgeben. Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ schon im Voraus.  

 
Für Allerheiligen/Allerseelen 
besteht an folgenden Tagen Beichtgelegenheit: 

  Samstag, 27.10. von 17:00 – 17:45 
  Sonntag, 28.10. von 8:45 – 9:15 

 
Krankenkommunion 
Der Pfarrer kommt am Mittwoch, 31.10. ab 9:30 Uhr  
zur Krankenkommunion zum Allerheiligenfest.    
Wer die Krankenkommunion wünscht und noch nicht 
gemeldet ist, kann sich im Pfarrbüro anmelden. 

 
 
 
 
 
 

 
Das Pfarrbüro 
ist in der Allerheiligenwoche geschlossen! 

Im Dienst des Friedens:  
Dass die Sprache des Herzens und der Dialog 
stets Vorrang haben vor Waffengewalt. 

 

 

In der Nacht 
von Samstag, 27. Oktober auf Sonntag, 28. Okto-
ber beginnt wieder die Winterzeit.  
Also: die Uhren und Wecker um eine Stunde 
zurückstellen. 

 


